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Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 
 
 
Donnerstag, 28. April 2022 im Restaurant Krone, Urnäsch, Seminarraum 1.UG 
Beginn Hauptversammlung um 19.30 Uhr 
 
 
Traktanden gemäss Statuten 
 
a) Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung vom 29. April 2021 
b) Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten 
c) Genehmigung der Jahresrechnung und des Berichtes der Rechnungsrevisoren sowie 

Beschlussfassung über die Entlastung der Kommission 
d) Genehmigung des Budgets für das laufende Jahr 2022 
e) Wahl der Kommissionsmitglieder sowie aus deren Mitte Präsident und Kassier sowie De-

legierte in die WKH 
f) Wahl der Kontrollstelle  
g) Änderung der Statuten 
h) Beschlussfassung über sämtliche Geschäfte die ihr von der Kommission zum Entscheid 

vorgelegt werden 
i) Anpassung der Finanzkompetenz der Kommission 
k) Genehmigung der Tarife für Wasser, Feuerschutzbeitrag und Anschlussgebühr 
l) Erlass der Reglemente über die Wasserabgabe und den Feuerschutzbeitrag 
m) Orientierung über die Wasserversorgungskorporation Hinterland 
n) Wünsche und Anträge ohne Beschlussfassung 
 
 
Urnäsch, März 2022 
 
Der Vorstand 
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Traktandum a 

Protokoll der Hauptversammlung 2021 
 
 
 

Datum: Donnerstag, 29. April 2021 
Zeit: 20:00 – 21:30 Uhr  
Ort: Büro Hydranten Korporation, Appenzellerstrasse 4, 9107 Urnäsch 
 
 

Teilnehmer: Jacques Oberli Revisor 
 Lukas Frischknecht Revisor 
 Thomas Steingruber Präsident 
 Peter Raschle Vizepräsident 
 Bernadette Lang Aktuarin 
 
 

Traktanden:  
1. Begrüssung / Einführung 
2. Stimmenzähler 
3. Traktanden Geschäftsjahr 2019 

a) Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung vom 25. April 2019 
b) Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten über das Geschäftsjahr 

2019 
c) Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und des Berichtes der Rechnungs-

revisoren sowie Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
f) Wahl von Lukas Frischknecht als neuer Revisor 

4.  Traktanden Geschäftsjahr 2020 
b)  Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten über das Geschäftsjahr 

2020 
c) Genehmigung der Jahresrechnung 2020 und des Berichtes der Rechnungs-

revisoren sowie Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
d) Genehmigung des Budgets 2021 
f) Wahl von Barbara Schnyder als neue Revisorin 
k)  Genehmigung Tarifblatt 2021 für Wasser, Feuerschutz und Anschlussgebühr 

5.  Gratulationen / Verdankung 
 
 
1. Begrüssung / Einführung 

Der Vorstand der Hydrantenkorporation Urnäsch hat mit Schreiben vom 31. März 2021 die 
Mitglieder der Hydrantenkorporation Urnäsch über die schriftliche Durchführung der Haupt-
versammlung 2021 informiert.  
 
Aufgrund der COVID-19-Bestimmungen fand am 29. April 2021 eine physische „Rest-
versammlung“ ohne physisches Teilnahmerecht der Mitglieder statt. An dieser „Rest-
versammlung“ nahmen die Rechnungsrevisoren, der Präsident, der Vizepräsident und die 
Aktuarin teil. 
 
 

2. Stimmenzähler 
Die brieflichen Stimmen wurden von den Revisoren Jacques Oberli und Lukas Frischknecht 
ausgezählt. 
 
202 stimmberechtigte Mitglieder haben schriftlich ihre Stimme abgegeben. Das absolute 
Mehr liegt bei 102 Stimmen.  
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3. Traktanden Geschäftsjahr 2019 

a) Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung vom 25. April 2019 

Das Protokoll der Hauptversammlung vom 25. April 2019 wird mit 200 Ja-Stimmen, bei zwei 
Enthaltungen, genehmigt.  
 

b) Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten über das Geschäftsjahr 2019 
Der Jahresbericht des Präsidenten über das Geschäftsjahr 2019 wird mit 200 Ja-Stimmen, 
bei zwei Enthaltungen, genehmigt.  
 

c) Genehmigung der Jahresrechnung 2019 und des Berichtes der Rechnungsrevisoren 
sowie Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
Mit 200 Ja-Stimmen, bei zwei Enthaltungen, wird die Jahresrechnung und der Bericht der 
Rechnungsrevisoren genehmigt sowie dem Vorstand Entlastung erteilt.  
 

f) Wahl von Lukas Frischknecht als neuen Revisor 
Lukas Frischknecht wird mit 187 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 11 Enthaltungen und einer 
ungültigen Stimme als neuer Revisor gewählt.  
 
 

4. Traktanden Geschäftsjahr 2020 
b) Genehmigung des Jahresberichtes des Präsidenten über das Geschäftsjahr 2020 

Der Jahresbericht des Präsidenten über das Geschäftsjahr 2019 wird mit 202 Ja-Stimmen 
einstimmig genehmigt. 
 

c) Genehmigung der Jahresrechnung 2020 und des Berichtes der Rechnungsrevisoren 
sowie Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
Mit 201 Ja-Stimmen, bei einer Enthaltung, genehmigen die Mitglieder die Jahresrechnung 
und den Bericht der Rechnungsrevisoren und erteilen dem Vorstand Entlastung. 
 

d) Genehmigung des Budgets 2021 
Mit 196 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und 5 Enthaltungen wird das Budget 2021 ge-
nehmigt.  
 

f) Wahl von Barbara Schnyder als neue Revisorin 

Die Mitglieder wählen Barbara Schnyder mit 195 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme, und 5 
Enthaltungen als neue Rechnungsrevisorin. 
 

k) Genehmigung Tarifblatt 2021 für Wasser, Feuerschutz und Anschlussgebühr 
Das Tarifblatt 2021 für Wasser, Feuerschutz und Anschlussgebühr wird von den Mitgliedern 
mit 186 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und 15 Enthaltungen, genehmigt.  
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5. Gratulationen / Verdankung 

Der Präsident Thomas Steingruber gratuliert dem anwesenden Lukas Frischknecht und Bar-
bara Schnyder ganz herzlich zur Wahl. 
 
Im Weiteren bedankt sich der Präsident Thomas Steingruber bei Jacques Oberli herzlich für 
seinen Einsatz im Gremium seit 2015, für die anregenden Diskussionen, für die kritischen 
Fragen und die sorgsamen Durchsichten der Rechnungen und übergibt ihm ein kleines Prä-
sent.  

 
 
Urnäsch, 10. Juni 2021 Hydranten Korporation Urnäsch  

 Die Aktuarin 
 
 
 

 Bernadette Lang 
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Traktandum b 

Jahresbericht des Präsidenten für das Jahr 2021 
 
1. Allgemeine Informationen 

Auch im Jahr 2021 bestimmte die Pandemie um das Coronavirus zu einem wesentlichen 
Teil unser Leben. Trotz diversen Einschränkungen im öffentlichen Leben konnten die an-
stehenden Arbeiten rund um den Betrieb der Wasserversorgung Urnäsch erledigt werden. 
Zu jeder Zeit konnte die Hydranten Korporation Urnäsch genügend und einwandfreies 
Trinkwasser in die Haushalte der Gemeinde Urnäsch liefern. 

 
 
2. Klima / Wetter 

Im Jahr 2021 waren in der Schweiz für einmal nicht hohe Temperaturen, sondern der viele 
Niederschlag das bestimmende Wetterelement. Nach einem milden und niederschlags-
reichen Winter mit lokal grossen Schneefällen folgte ein kalter Frühling mit nassem Ende. 
Der Sommer war nördlich der Alpen einer der nassesten seit Messbeginn. Die anhaltend 
grossen Regenmengen liessen gegen Julimitte mehrere Flüsse und Seen über die Ufer tre-
ten. Im Gegensatz zum nassen Sommer zeigte sich der Herbst verbreitet niederschlagsarm 
und sonnig. 
Die Jahrestemperatur 2021 lag in vielen Gebieten der Schweiz 0.1 bis 0.5°C über der Norm 
1981–2010. Die Jahresniederschläge erreichten verbreitet 90–115% der Norm 1981–2010. 
Auf der Alpensüdseite sowie in den Alpen lagen die Werte lokal zwischen 80 und 90% der 
Norm. Die Jahressumme der Sonnenscheindauer lag verbreitet zwischen 100 und 110% 
der Norm 1981–2010.  
(Quelle: Klimabulletin 2021 von MeteoSchweiz). 
 
 

3. Wasserversorgung 
3.1 Wasserbeschaffung 

Die Wasserbeschaffung der Hydranten Korporation Urnäsch erfolgt aus den Quellen im Ge-
biet Tüfenberg sowie aus den fünf Grundwasserpumpwerken der Wasserversorgungs-
korporation Hinterland entlang der Urnäsch im Gebiet Grünau, Schwaderau und Aplis. Im 
letzten Jahr betrug der Quellertrag den Tüfenbergquellen 142‘500m3 (Vorjahr 129‘500m3). 
Dies war der höchste Wert in den letzten acht Jahren. 
 

 



  Geschäftsbericht 2021 
 

 

 
7 

 
Der durchschnittliche Anteil von Quellwasser betrug über das gesamte Berichtsjahr 77% 
(Vorjahr 71%). Dieser Wert ist noch einmal höher als der letztjährige Rekordwert der letzten 
sechs Jahre. Nebst dem mehrheitlich feuchten Wetter liegt der Hauptgrund für die Rekord-
menge bei der neuen Wasseraufbereitung im Reservoir, welche nun mehrheitlich optimal 
funktioniert. 
 
 

 
 
 
 Wasserbeschaffung Wasserversorgungskorporation Hinterland 2021 
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3.2 Wasserverbrauch / Wasserbilanz 

Der gesamte Wasserverbrauch der Gemeinde Urnäsch lag im Jahr 2021 bei 184‘000m3 
(Vorjahr 182‘400m3). 
 
Wasserverbrauch der Gemeinde Urnäsch 2012 – 2021 

 
 
 
Wasserverbrauch aller Mitglieder der Wasserversorgungskorporation Hinterland 2012 – 2021 
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3.3 Wasserbilanz 

Vom gesamten Wasserverbrauch konnten 126‘500m3 (Vorjahr 125’300m3) an die Konsu-
menten weiterverrechnet werden. Die Wasserverbräuche für die öffentlichen Brunnen, wel-
che dem Leitungsnetz der Hydranten Korporation angeschlossen sind und für Liegen-
schaften, welche aufgrund von Verträgen keinen Wasserzins entrichten müssen, wurden 
wie im Vorjahr auf ca. 8‘000m3 geschätzt. 
Der verrechnete Konsumentenanteil ist mit 68.7% (Vorjahr 68.4%) praktisch identisch mit 
dem Vorjahr. 

 
 
 
4. Wasserqualität 
4.1 Wasserproben 

Im vergangenen Jahr wurden folgende Wasserproben in Urnäsch entnommen: 
 
Quellwasser (vor Trinkwasseraufbereitung): 
• Selbstkontrolle Hydranten Korporation Urnäsch total 4 Proben 
 
Grundwasser: 
• Selbstkontrolle Wasserversorgungskorporation Hinterland total 20 Proben 
 
Netzwasser: 
• Selbstkontrolle Hydranten Korporation Urnäsch total 12 Proben 
• Amtliche Kontrolle der Lebensmittelkontrolle AR total 4 Proben 
 
Die Netzwasserproben entsprachen den lebensmittelrechtlichen Anforderungen für Trink-
wasser. Die amtlichen Wasserproben sind auf unserer Homepage publiziert, zudem ist ein 
Untersuchungsbericht einer Selbstkontrolle im Anhang 1 dieses Geschäftsberichtes ent-
halten. 

 
4.2 Wasserhärte 

Die Härte des Netzwassers beträgt ca. 22°fH (französische Härtegrade). 
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5. Zustand der Anlagen 
5.1 Allgemeine Unterhaltsarbeiten 

Die Reinigung der Reservoire und Quellschächte erfolgte gemäss Vorgaben unseres Quali-
tätssicherungssystems. Einige wenige Unterhalts- und Revisionsarbeiten an unseren An-
lagen wurden ausgeführt. 
 

5.2 Leitungsbrüche / Wasserverluste 
Im vergangenen Jahr war die Wasserversorgung Urnäsch glücklicherweise nur mit wenigen 
Leitungsbrüchen und Leckagen konfrontiert. Der grösste Leitungsbruch betraf die Ge-
bäudezuleitung des Schulhaus Au. Der Grund für die Schäden sind hauptsächlich veraltete 
Wasserleitungen, welche sich in einem schlechten Zustand befinden. 
 
 

6. Projekte 
6.1 Leitungsersatz entlang Herisauerstrasse 

Im Jahr 2020 konnte der Ersatz aller Wasserleitungen zwischen Mühlstatt und Furt erfolg-
reich abgeschlossen werden. Aufgrund des schlechten Zustandes der Wasserleitung ent-
lang der Herisauerstrasse sollen nun in einer 2. Etappe die Hauptleitung und möglichst alle 
Hauswasseranschlüsse im Gebiet Gamstobel bis Abzweiger Furt ersetzt werden. Die 
Hauptleitungen in diesem Gebiet sind im Eigentum der Wasserversorgungskorporation Hin-
terland. Die Kosten für dieses Projekt liegen im Bereich von Fr. 730'000. Davon gehen rund 
Fr. 105'000 zu Lasten der Hydranten Korporation Urnäsch. Die Sanierung ist zwischen 
2022 – 2025 in Etappen geplant. Die Kosten werden verteilt auf die vier Jahre über die 
Jahresrechnung budgetiert.  
 

6.2 Leitungsumlegung oberes Moos 
Die Leitungsverlegung aufgrund der Neuerschliessung des Baulandes wurde im ver-
gangenen Jahr abgeschlossen. Bei den ersten Aushubarbeiten der neuen Einfamilien-
häuser zeigte sich, dass die Wasserleitung teilweise zu nahe an die Parzelle gebaut wurde. 
Schnell musste eine Lösung gesucht werden, damit der Bau der Häuser weitergehen konn-
te. In einem Bereich musste die Leitung noch einmal verlegt werden. Es handelte sich da-
bei offensichtlich um einen Planungsfehler, wodurch die Versicherung des beauftragten 
Ingenieurbüros einen grossen Teil der Kosten für die erneute Verlegung übernahm. 
 

6.3 Reservoir Osterbühl 
Der Durchflussmesser und der Schieber wurden gemäss Empfehlung des generellen 
Wasserversorgungsplanes (GWP) steuertechnisch angepasst und optimiert. 
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6.4 Reservoir Büel 

Das bestehende Reservoir Büel ist veraltet und entspricht nicht mehr den heutigen Empfeh-
lungen und dem Stand der Technik. Diese Tatsache war dem Vorstand seit längerem be-
kannt. Im GWP ist dies einmal mehr bestätigt worden, die Empfehlung lautet auf einen Er-
satzneubau mit 1. Priorität. 
Der Vorstand hat daraufhin ein Vorprojekt für einen Ersatzneubau ausarbeiten lassen. Das 
Vorprojekt sieht ein neues Reservoir mit zwei Wasserkammern von total ca. 1300 m3 Inhalt 
vor, welches im Bereich des jetzigen Reservoirs gebaut werden soll. Die Gesamtkosten 
liegen in der Grössenordnung von Fr. 2.2 Mio. Ein Teil der Kosten geht zu Lasten der 
Wasserversorgungskorporation Hinterland (WKH), weiter kann mit diversen Sub-
ventionsbeiträgen gerechnet werden. Als nächstes wird der Vorstand das Gespräch mit der 
WKH suchen. Wenn alles optimal läuft, soll an der HV 2023 über den Baukredit abgestimmt 
werden. 
 

6.5 Wasserzähler 
Viele Wasserzähler in den Liegenschaften sind veraltet, wodurch es zu Ungenauigkeiten in 
der Messung kommen kann. Ein grosser Teil diese Zähler soll in den nächsten Jahren er-
setzt werden. Im vergangenen Jahr wurden rund 50 Stück bestehende Zähler ersetzt. 
 
 

7. Hausanschlüsse 
7.1 Neue Hauswasseranschlüsse 

Im vergangenen Jahr wurden folgende Hauswasseranschlussbewilligungen ausgestellt: 
• Fevesta Wohnbau AG, 8500 Frauenfeld, Neubau MFH Feldstrasse, Parzelle 1863, Ge-

bäude Nr. 2264 
• Meile Immobilien AG, 9103 Schwellbrunn, Neubau 2 MFH Widenpark, Parzelle 572 
• Thomas + Marianne Kalberer, 9127 St.Peterzell, Neubau EFH oberes Moos 13, Parzelle 

1873, Gebäude Nr. 2274 
• Andreas Ammann, 9107 Urnäsch, Neubau EFH, Dürrhalde/Sonnhalde, Parzelle 1846, 

Gebäude Nr. 2271 
• Andreas Husi, 9423 Thal, Neuanschluss Wohnhaus Böheli, Parzelle 553, Gebäude Nr. 

431 
• Einwohnergemeinde Urnäsch, Neuanschluss Brunnen Kanzlei-/Kirchenplatz, Parzelle 81 
• Cyrill Lemmenmeier, 9100 Herisau, Neuanschluss Wohnhaus / MFH, Türfenbergstrasse 

25, Parzelle 447 
 
 

8. Finanzen 
8.1 Bilanz und Erfolgsrechnung 

Die Jahresrechnung 2021 schliesst mit einem Vorschlag von Fr. 477.52, dadurch erhöht 
sich das Eigenkapital auf Fr. 203’449.97. Die grössten Abweichungen zum Budget liegen 
beim wesentlich tieferen Aufwand. Im Jahresabschluss 2020 konnten Fr. 186‘010.00 
(Budget Fr. 60‘000.00) an Abschreibungen verbucht werden. Die Rückstellungen blieben 
gleich wie im Vorjahr. 
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9. Vorstand 
9.1 Sitzungen 

Die Kommission erledigte die anstehenden Geschäfte an fünf ordentlichen Vorstands-
sitzungen. Zudem fanden diverse weitere Besprechungen, insbesondere im Zusammen-
hang mit den Bauprojekten, statt. 
 

9.2 Ressortverteilung 
Die Ressortverteilung im Vorstand sah im vergangenen Jahr wie folgt aus: 
Präsident: Thomas Steingruber im Vorstand seit 2012 
Vizepräsident: Peter Raschle im Vorstand seit 2014 
Finanzen: Nicole Preisig im Vorstand seit 2015 
Administration/Aktuarin:  Bernadette Lang im Vorstand seit 2019 
Bauprojekte: Michael Wehrli im Vorstand seit 2015 
Wasserwart: Marcel Rechsteiner im Vorstand seit 2012 
 

Das aktuelle Organigramm ist auf unserer Homepage www.hyko-urnaesch.ch ersichtlich. 
 

9.3 Neues Vorstandsmitglied 
Die Arbeiten der Vorstandsmitglieder werden mit den zukünftigen Bauprojekten grösser. 
Weiter wird es in absehbarer Zeit zu personellen Veränderungen im Vorstand kommen. Um 
diesen Punkten frühzeitig Rechnung zu tragen, schlägt der Vorstand vor, eine weitere 
Person in die Kommission zu wählen und so die Anzahl Vorstandmitglieder auf 7 Personen 
zu erhöhen. Gemäss Statuten, Art. 9, Abs. 1 besteht der Vorstand aus 5-7 Personen. Mit 
Fritz Nef konnte ein langjähriger Feuerwehrkommandant und somit ein Wasserfachmann 
gewonnen werden. Der Vorstand schlägt Fritz Nef zur Wahl vor. 
 
 

10. Wasserversorgungskorporation Hinterland (WKH) 
Die Delegiertenversammlung der WKH fiel im vergangenen Jahr der Pandemie zum Opfer. 
Die Abstimmungen mussten auf schriftlichem Weg erledigt werden. Den Anträgen des Vor-
standes wurde vollumfänglich zugestimmt. 
 

http://www.hyko-urnaesch.ch/
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11. Statistik (gemäss GWP 2020) 

Wasserhauptleitungen Hyko Urnäsch m ca. 29’900 
 

Transport- und Hauptleitungen WK Hinterland m ca.  9’600 
 

Quellableitungen m ca. 2‘600 
 

Quellschächte Stk  18 
 

Hydranten Stk  209 
 

Hauptdruckzonen Stk  3 
 

Hausanschlussleitungen m ca. 14’800 
 

Installierte Wassermesser Stk  632 
 

Wasserspeicherung m3  1‘058 
 

 Reservoir Schlatt Löschwasser m3  300 
  Brauchwasser m3  300 
 

 Reservoir Büel Löschwasser m3  0 
  Brauchwasser m3  300 
 

 Reservoir Osterbüel Löschwasser m3  150 
  Brauchwasser m3  100 
 

 Reservoir Teller Brauchwasser m3  8 
 
 
Urnäsch, im März 2022 
 
Der Präsident 
Thomas Steingruber 
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Anhang 1 / Untersuchungsbericht Wasserqualität 
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Traktandum c + d 

Jahresrechnung 2021 und Budget 2022 
 
Bilanz per 31.12.2021 
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Erfolgsrechnung 2021 / Budget 2022 

 



  Geschäftsbericht 2021 
 

 

 
20 

Investitionsrechnung 
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Revisorenbericht 2021 

zuhanden der Hauptversammlung der Hydrantenkorporation Urnäsch. 

Die unterzeichnenden Revisoren haben die vorliegende Jahresrechnung 2021 bestehend 
aus Bilanz und Erfolgsrechnung per 31. Dezember 2021 geprüft. 

Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 477.52 ab. Dadurch erhöht sich das 
Eigenkapital per 31. Dezember 2021 auf Fr. 203'449.97. 

Für die Jahresrechnung ist die Kommission verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Die Rechnung wurde aufgrund von Stichproben und Analysen geprüft. Bilanz und 
Erfolgsrechnung stimmen mit der Buchhaltung überein. Wir sind der Auffassung, dass die 
Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. Nach unserer Beurteilung 
entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung den gesetzlichen und 
statutarischen Vorschriften. 

Wir stellen deshalb der Hauptversammlung folgende Anträge: 

1. Die vorliegende Jahresrechnung 2021 ist zu genehmigen und der Kassierin, 
Nicole Preisig, die saubere, kompetente Arbeit bestens zu verdanken.

2. Der Kommission ist Entlastung zu erteilen und der beste Dank für die engagiert 
geleistete Arbeit auszusprechen.

Urnäsch, 27. März 2022 

Barbara Schnyder 

Lukas Frischknecht 
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Traktandum e 

Wahl der Kommissionsmitglieder sowie aus deren Mitte Präsident und 
Kassier sowie Delegierte der WKH 
 
Kommissionsmitglieder 
Die Kommissionsmitglieder sind bis zu den Gesamterneuerungswahlen 2023 gewählt. 
 
Der Vorstand schlägt der Hauptversammlung vor, Fritz Nef als neues Kommissionsmitglied zu 
wählen. Fritz Nef wohnt mit seiner Ehefrau und seinen beiden Söhnen an der Herisauerstrasse in 
Urnäsch und führt einen Landwirtschaftsbetrieb. Fritz Nef war viele Jahre Feuerwehrkommandant 
von Urnäsch. 
 
 
 
 
Traktandum f 

Wahl der Kontrollstelle 
 
Die beiden Revisoren sind bis zu den Gesamterneuerungswahlen 2023 gewählt. 
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Traktandum k 

Genehmigung der Tarife für Wasser, Feuerschutz und Anschluss-
gebühren 
 
Der Vorstand schlägt vor, die Tarife für das Jahr 2022 gleich wie im Vorjahr zu belassen. 
 
Tarifblatt 2022 
 
Gemäss § IX.27 des Reglements über die Wasserabgabe und gemäss § 2 des Reglements über 
den Feuerschutzbeitrag (Beschluss der Hauptversammlung vom 6. Juli 1999). 
Sämtliche Preisangaben sind exkl. MWST. 
 
1. Wasserpreis 
Allgemeines 
Der Preis des Wassers setzt sich zusammen aus dem Konsumpreis für die bezogene Wasser-
menge und einer Grundgebühr nach der Grösse des installierten Wassermessers. Die Grund-
gebühr ist auch für jene Zeit zu entrichten, in welcher ein Wassermesser vorübergehend entfernt 
ist oder kein Wasser bezogen wird. Die Grösse und Anzahl der zu installierenden Wassermesser 
wird von der Kommission bestimmt. 
 
Wasserpreis für Haushalt und Gewerbe 
a) Der Konsumpreis beträgt Fr. 2.10 je m3 für Mitglieder 
b) Die ordentliche Grundgebühr (GB) beträgt: 
 

Dimension 20mm 25mm 32mm 40mm 50mm 
Fr. / mm 6.00 7.20 9.00 10.35 11.70 
GB / Jahr Fr. 120.00 180.00 288.00 414.00 585.00 

 

c) Der Konsumpreis für Nicht-Wasserabonnenten beträgt inkl. Grundgebühr Fr. 3.50 je m3. 
 
Sprinkleranlagen ohne Wassermesser 
Die jährliche Abgabe für solche Anlagen wird aufgrund des Anschlusswertes respektive des mög-
lichen stündlichen m3 -Verbrauches (Dauerlast) der Anlagen berechnet. 
 

Die jährliche Grundgebühr inkl. Verbrauchsabgabe beträgt Fr. 4.10 je m3/h exkl. MwSt. 
 
Tarif für Bauwasserbezüge 
In der Regel werden der Verbrauch und die Grundgebühr pauschal verrechnet. Es gelten folgen-
de Tarife (in Fr.): 
 

Einfamilienhaus GB 85.00 + Verbrauch 145.00 = 230.00 
Doppeleinfamilienhaus GB 85.00 + Verbrauch 290.00 = 375.00 
Mehrfamilienhaus bis 6 Wohnungen GB 85.00 + Verbrauch 400.00 = 485.00 
Scheunenbauten GB 85.00 + Verbrauch 275.00 = 360.00 
Bauwasserbezug mit Wasseruhr GB 85.00 + effektiver Verbrauch  
Sonstige Bauwasserbezüge werden von der Kommission festgelegt. 
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2. Feuerschutzbeitrag 
Der Feuerschutzbeitrag berechnet sich mit der Kubatur umbautem Volumen gemäss SIA 116 
(Volumenwerte der Assekuranz) multipliziert mit den nachfolgenden Werten: 
a) Wohnbauten Fr. 0.12 / m3 
b) Gemischte Bauten wie Wohnhaus mit Stadel, Gewerbebauten mit Wohnung oder Büro 

Fr. 0.08 / m3 
c) Sonstige Bauten wie Lagerhallen, Scheunen, Remisen, Garagen, Werkstätten und dgl. 

Fr. 0.04 / m3 
 
3. Anschlussgebühr 
Die Anschlussgebühren richten sich nach den Belastungswerten mit folgender Abstufung: (Ge-
bühr Stand 1.1.2015) 
 

Belastungswert (BW) gemäss Erfassungsblatt Gebühr Fr. 
01 – 60: 9'305.00 
61 – 120: 13'440.00 
121 – 180: 17'576.00 
181 – 240: 21'711.00 
241 – 300: 25'847.00 
301 – pro 60 darüber + 4’135.00 
Sprinkleranlagen pro l/min Anschlussleistung: 13.50 

 
Die Anschlussgebühren werden jeweils dem Index der Assekuranz AR angepasst: 
 

Stand 1.1.2010 112 Punkte 
Stand 1.1.2011 118 Punkte 
Stand 1.1.2015 122 Punkte 

 
4. Ersatz Hausanschluss 
Bei einer Sanierung der privaten Hauswasseranschlussleitung im Zusammenhang mit der Sa-
nierung von Hauptwasserleitungen, verursacht durch die Hydranten Korporation, wird der Ersatz 
der Hauswasseranschlussleitung wie folgt verrechnet: 
 

Ersatz Wasserschieber mit Hausanschlussleitung pauschal Fr. 3’000.00 
Ersatz Wasserschieber ohne Hausanschlussleitung pauschal Fr. 500.00 

 
5. Kommissionsbeschlüsse 
Teilrechnungen 
Für Teilabrechnungen, welche unter dem Jahr verlangt werden, kann der Vorstand eine Um-
triebspauschale von Fr. 20.00 verlangen. 
 
Mahnspesen 
Für jede Mahnung kann der Vorstand Spesen von Fr. 20.00 verlangen. 
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